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Thema 

Herr Görög fehlt entschuldigt, daher übernahm Herr Lepping die Begrüßung der Teilnehmer. 
Er teilte mit, dass es die Stadtgespräche nunmehr seit einem halben Jahr gebe und in dieser Zeit 
schon sehr viel bewegt wurde. Sie seien aber in keiner Konkurrenz zu Stadtverwaltung oder Politik 
zu sehen. Die neuen Termine wurden auf den 12. und 13. August 2008 festgelegt.  
Da alle Teilnehmer der Stadtgespräche ihre Aufgaben ehrenamtlich ausführen, soll versucht 
werden, ein Budget aufzustellen, damit hier div. Auslagen abgerechnet werden könnten.  
Wie im Falle der Bürgerzettel der City-Kids, sollten dann solche Aktionen vorher mit dem 
Projektbüro abgesprochen werden.  
Farben und sonstige Materialien zur Verschönerung von Betzdorf sind in Zukunft über Frau 
Göldner zu bestellen.  
Frau Göldner berichtet, dass im Rahmen der Weltrekord-Ei-Veranstaltungen ja auch ein 
Malwettbewerb für Kinder stattgefunden hat.  
Die Preisverleihung wurde im Rathaus vorgenommen, in 4 Altersgruppen. 
Preise unter anderem: Ferienspaßteilnahme und Eisgutscheine. 
Herr Renfordt teilte den Teilnehmern mit, dass er im Verbandsgemeinderat tätig sei. Die Frage war 
dann, ist es gewünscht, dass er weiterhin an den Stadtgesprächen teilnimmt oder nicht. Herr 
Fischbach warf ein, dass er nicht alleine in dieser Situation stehe. Alle Anwesenden sahen keine 
Gründe, die Teilnahme zu beenden.  
Zum Thema Masterplan: 
Hier gibt es nur 3 E-Mails, die schon sofort zu Anfang der Bitte nach Zusendung von Wünschen 
und Meinungen gekommen sind. Wie soll jetzt weiter argumentiert werden?  
Wollen wir einen Plan oder nicht. Von Herrn Werner Schmitt kam der Hinweis, dass der Kreis vor 
Jahren eine Leitlinie oder ein Leitbild erstellt hat. Wer weiß etwas darüber, wer lebt das Leitbild, 
wer bemüht sich darum, wo stehen wir? 
Herr Grifone berichtet, dass im Kreisentwicklungsausschuss schon nach diesem Leitbild gearbeitet 
wird. Es sei allerdings ein Problem, die Wünsche der Bevölkerung in Einklang mit Politik, Gesetzen 
und Verordnungen zu bringen. Daher sollten die Räte motiviert werden zu handeln. 
Das Leitbild könnte auf der Internetseite des Kreises verlinkt sein. Sollte dies nicht der fall sein, so 
würde Herr Becher eine Ausführung zum nächsten Termin mitbringen.  
Herr Rataiczak bat um Erstellung einer Grundlage für weiteres Arbeiten, bzw. für die Vorbereitung 
zur Erstellung eines Planes, für Räte und Profis. Herr Renfordt schlägt vor, dass ein Gremium 
einen solchen Plan erstellt.  
Dieser Vorschlag wurde begrüßt und umgesetzt.  
Die Teilnehmer:  
Oliver Schmidt, Nadine Hammer, Carlo Grifone, Werner 
Schmitt, Frank Hölzemann, Hubert Rataiczak, Joachim Renfordt, Karl Suberg. 
Nach der Veranstaltung haben vorstehende Personen einen Termin zum ersten Treffen 
abgesprochen. 
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Bildergalerie Bahnbrücke: 
Laut Oliver Schmidt muss die Sache erst noch ein wenig zurückgestellt werden, da ja eine Statik 
benötigt wird. Diese möchte er versuchen, durch einen Kollegen, kostenlos zu bekommen. 
Weiterhin ist es auch nötig, noch einige Sponsoren zu aktivieren. 
Nadine Hammer fragt nach, was ist aus den Entwürfen und Vorschlägen geworden zum Thema: 
Ortseingangsschilder, Bannerwerbungen, Marketingstrategien. 
Hier möchte Sie sich bitte mit Herrn Görög in Verbindung setzen 
Veränderung Mitteilungsblatt. Herr Renfordt  
Bitte den Entwurf des Fragebogen an Herrn Görög senden zur weiteren Verarbeitung.  
Frank Hölzemann fragt in die Gruppe, wer möchte sich noch aktiv beteiligen an dem Projekt: 
Innenstadtpflege 
Auch sind gesucht: Lösungen von Problemen und Vorschläge zum Umsetzen im Bereich 
Optimierung des Erscheinungsbildes der Stadt Betzdorf.  
Bundesgartenschau in Koblenz. 
Wie und womit kann sich Betzdorf auf der Bundesgartenschau zeigen oder darstellen bzw. 
beteiligen?  
Um Werner Schmitt möchte man ein Team gründen, welches sich mit dieser Thematik beschäftigt. 
Oliver Schmidt fragt, ob alle Projektteams in den richtigen Projektgruppen angesiedelt sind, oder ob 
hier Veränderungen nicht besser seien?  
Die City-Kids haben die Möglichkeit sich als Gruppierung zu zeigen. Das wäre dann z.B. im 
Rahmen der Vereinsvorstellungen in den leerstehenden Geschäftslokalen sich zu präsentieren. 

 
 
Betzdorf, 30.06.08 Reinhard Fischbach 
 
  


